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Neues LWL-Pflegecenter 

den achbarn vorgeste It 

Architekt Helmut Gesmann ging ins Detail /6,9 Mio.-Euro-Projekt 

MARSBERG. AlJJgroßes Interes­
se stieß die Nachbarschafts­
versammlung zum geplanten 
Neubau des LWL-Pflegezent­
rums Marsberg. Dabei stellten 
der verantwortliche Architekt 
Helmut Gesmann sowie der 
Proiektleiter Hans-Georg 
Wiechmann, beide vom LWL­
Bau- und LiegenschaItsbe­
trieb, den Bau verlauf sowie die 
anschließende Gebäudenut­
zung vor. 

Die Bauphase startet im Juni 
und wird voraussichtlich 18 
Monate dauern . Die Gesamt­
kosten des Gebäudes für 80 
pflegebedürftige Menschen 
belaufen sich auf 6,975 Mio. 
Euro. 

In einer Gesprächsrunde 
diskutierten die Anwohner kOlnmen vor der Einrichtung. man die Bedenken der 
mit den Architekten und der Der Vorplatz des Ptlegezent­ Anwohner ernst nehme, soll 
Betriebsleitung des Pßege­ rums gehöre zum Wohnbe­ ein weiteres Nachbarschafts­
zentrums vor allem über die reich der Menschen, die dort gespräch folgen, sobald die 
geplante Zufahrtsmöglichkeil zu Hause seien, so Spiertz. konkrete Außenplanung vor­
über den Glindeplatz zu sechs Projektleiter Wiechmann liegt. Darüber hinaus lädt die 
Parkplätzen an der LWL-Ein­ wies darauf hin, dass entspre­ Betriebsleitung die Anwohner 
richtung. Dabei betonte Josef chend der Bauordnung Park­ drei Monate nach der Inbe­
Spiertz, kaufmännischer plätze für den Nolarzt, Ret­ triebnahme zu weiteren 
Direktor des Pilegezentrums, lungsdienst sowie für behin­ Gesprächen ein. Während Ber 
dass die Zufahrt an den Park­ derte Menschen vorzuhalten Bauphase stehen zudem die 
plätzen endet und keine seien, dass .aber Versorgungs­ Architekten sowie der stellver­
Durchfahrtsstraße geschaffen fahrzeuge die Zufahrt zum tretende technische Leiter der 
werde. Das Pflegezentrum neuen pflegezentrum über die Mal'sbergel' LW'L-EInrichtun­
habe, auch zum Wohle der Einfahrt am Weist und nicht gen, Jörg Meiswinkel, als 
Bewohner, kern interesse am über den Glindeplatz nutzen Ansprechparmer vor Ort zur 
übermäßigen Verkehl'sauf- werden. Als Zeichen, dass Verfügung. 

lWl-pflegezentrum: Bernd Pape, Hans-Georg Wiechmann, Eyk 
Schröder, Josef Spiertz, Helmut Gesmann, Margarete Weber (v.l.l. 
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